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Es war ſoeben zwei Uhr Nachmittags Die prächtigen Säle des
Kaſinos von Montecarlo waren ſchon dicht gefüllt von dem gewohnten
Schwarm von Spielern und Neugierigen und es war der reine Zufall
daß Georg Blondin bei ſeinem Eintritt in den Hauptſaal noch ein freies
Plätzchen in einer Ecke fand

Nur um die Zeit todt zu ſchlagen bleibe ich hier murmelte er vor
ſich hin ein Gähnen der Langeweile hinter der elegant behandſchuhten
Hand verbergend Er ließ ſich auf einem Divan nieder und nachläſſig
ſchweiften feine Blicke über die grünen Tiſche Das Spiel hatte niemals
große Anziehungskraft auf ihn ausgeübt er verſpürte daher auch durchaus
ſeine Luſt ſich daran zu betheiligen und noch weniger kam ihm der Ge
danke ſich unter die alltäglichen Zuſchauer zu miſchen die ſei es aus
Zaghaftigkett oder Geiz ſei es aus wirklichem Mangel an Geld ſich23 ſelbſt am Spiel zu betheiligen ſondern es vorziehen ſich an der

Aufregung der Anderen zu weiden Und ſodann wurde Georg Blondin
erade jetzt von einem ſo wichtigen und hartnäckigen Gedanken gequält
aß es ihm garnicht einfiel ſich um Andere zu kümmern Er ein ver

ſtockter Junggeſelle von 35 Jahren Vorſitzender des JunggeſellenKlubs
in ſeiner Vaterſtadt Rouen der lauter geſchworeſſe Weiberfeinde zu ſeinen
Mitgliedern zählte ſtand im Begriff zu heirathen

Und das Schlimmſte iſt wiederholte er an jenem Tage zum ſo
undſovielten Male das Schlimmſte iſt daß ich meine zukünftige Gattin
nicht einmal kenne

Der Fall war ſeltſam genug Drei Tage waren es her daß ihm
während er in ſeinem Klub behaglich in einem Lehnſtuhle ſaß und der
Ruhe pflegte ein Brief überbracht wurde Die Handſchrift war ihm unbekannt e Inhalt von lakoniſcher Kürze und äußerſt wunderbar Er

lautete
An Bord des Etoile de France

Lieber Neffe Nach vierzigjähriger Abweſenheit kehre ich in die Hei
math zurück Mich begleitet meine Tochter die ich Dir als Gattin be
ſtimmt habe Wir landen in Marſeille und erwarten Dich am Diens
tag Vormittags 10 Uhr in Nizza Grand Hotel

Dei treuer Onkel
Policarp Blanchard

Nachſchrift Lucie hat 200000 Franken Mitgift ebenſoviel wird ſie
nach meinem Tode bekommen außerdem einige Häuſer in Rio de
Janeiro 1200 Franken füge ich hier für Dich als Reiſegeld bei
Dieſer Brief hatte Georg in das höchſte Erſtaunen verſetzt Zuerſt

vermuthete er einen Scherz einen ſchlechten Witz irgend eines Freundes
der ſehen wollte bis zu welchen Verſuchungen ſein Junggeſellengelübde
ſtandhalten würde Aber der Check auf 1200 Franken war kein Scherz
ſondern unbeſtreitbare Wirklichkeit welche keinen Zweifel an der Echtheit
des Briefes aufkommen ließ die außerdem noch das mit dem Namen
des Schiffes verſehene Briefcouvert und der Poſtſtempel Marſeille be

ätigten3 u er ſich nun von der unumſtößlichen Thatſache überzeugt hatte war

ſein erſtes Gefühl das einer gewiſſen Entrüſtung Eine ſchöne Art und
Weiſe von Onkel Policarp ſo dachte er bei ſich nach vierzigjähriger Ab
weſenheit ein Lebenszeichen von ſich zu geben Woher kennt er mich meine
Adreſſe meinen Stand Und was giebt ihm das Recht über meine Per
ſon ſo ohne Weiteres zu verfügen eine Tochter Was kümmert mich
ſeine Tochter Jch bin Herr meiner ſelbſt und kann machen was mir
beliebt ohne einem Anderen darüber Rechenſchaft ablegen zu müſſen

um Teufel auch Aber andererſeits raunte ihm eine leiſe Stimme zu
200000 Franken Mitgift

Da kam ihm ein abſcheulicher Gedanke Aber wenn ſie ſo reich iſt
warum hat ſie in Braſilien keinen Mann gefunden Wahrſcheinlich iſt
ſie häßlich verunſtaltet eine Mißgeburt Und was für eine Mißgeburt
mein Gott wenn 200000 Franken und drei Häuſer und dann noch
200000 Franken einem braſiliantſchen Ehegatten kein annehmbares Aequi
valent geſchienen haben i

Schließlich aber trugen ſeine Ueberlegung und ſeine Neugier den Sieg
davon Jm Ganzen genommen konnte es ja nichts ſchaden wenn er
nach Nizza fuhr Er würde ſie ſehen den Onkel ſehen und ſelbſt urtheilen
Auf jeden Fall war die Reiſe bezahlt alſo wohlan

Jnfolge dieſer Erwägungen ſtieg kurze Zeit darauf Georg Blondin in
den Zug nach Nizza mit gewohntem Luxus in einem Kupee erſter Klaſſe
Platz nehmend und lehnte ſich in die weichen Polſter zum Schlummer
zurück Sonderbare Träume führten vor ihm einen ſeltſamen Ringeltanz
auf er träumte von Säcken voll Gold und Silber und von braſilianiſchen
Häuſern aus denen ein Mädchenkopf herausſchaute bald ſchön wie eine
Fee bald häßlich wie ein Ungeheuer Jn Nizza angekommen beſchloß er
den halben Tag den er noch für ſich allein hatte auszunutzen und Monte
carlo zu beſuchen um ſich zu zerſtreuen und die durch die ungeduldige
Erwartung verurſachte Langeweile zu vertreiben

Das Spiel war in vollſtem Gange beſonders an dem Tiſche in der
Mitte von welchem von Zeit zu Zeit laute Rufe und helles Lachen er
ſchallte das die näſelnde und monotone Stimme des Croupiers übertönte
Gleichſam wider Willen von dem für ihn neuen Schanuſpiele angezogen
erhob ſich Georg von ſeinem Sitze und näherte ſich den Spielern

Aus dem Benehmen und den Blicken der Anderen erkannte er bald
daß ſich das Hauptintereſſe des Spiels auf eine anmuthige iunge Dame
konzentrirte die in einen perlgrauen Reiſemantel eingehüllt ſich durch die
Verwegenheit und das Glück ihres Spiels bemerkbar machte

Georg näherte ſich ihr
Rouge ſagte ſoeben der Croupier und die ſchöne Fremde ſtrich

von Neuem einen Haufen glänzender Goldſtücke ein Als ſie bemerkte
daß Georg ſie neugierig beobachtete wandte ſie ſich lächelnd an ihn mit
den Worten

Es iſt bereits das vierte Mal daß ich auf Roth gewinne
Der beſte Grund das Spiel abzubrechen und ſich davon zu machen

erwiderte Georg
Nur noch ein einziges Mal

günſtigt
Das Roulette drehte ſich
Noir rief der Croupier

Verloren Die Dame nahm die Geldſtücke die ihr übrig blieben
und nach der Thür zu Nach kurzem Zögern folgte ihr Georg die
Dame übte einen ſonderbaren Zauber auf ihn aus

Jch habe Jhnen Unglück gebracht ſagte er und muß Sie um
Verzeihung bitten

Jm Gegentheil antwortete ſie lächelud Sie haben mir einen
m Rath gegeben und ich habe ihn nicht befolgt Nun bin ich dafür

eſtraft Uebrigens fuhr ſie mit leichtem Achſelzucken fort iſt es
immer ſo bei mir die erſten Male gewinne ich und verliere zum Schluß
V ſchritten nebeneinander durch eine der Alleen des prächtigen

arks

Spielen Sie oft fragte Georg
Jn Montecarlo habe ich noch nie geſpielt aber in Braſilien ſehr oft

Dort ſpielen Alle
Georg blickte ſie mit lebhafter Verwunderung an
Sie kommen aus Braſilien
Ja aus Rio de Janeiro beſtätigte ſie
Aus Rouen ſagte er

Diesmal war es die junge Dame welche ihn anſcheinend mit großem
Intereſſe anblickte

Ah fuhr Georg fort
wohl gern

O ja erwiderte ſie und gleichſam für ſich fügte ſie hinzu Schade
daß dieſer alte Blanchard mich nicht hingehen läßt zu ſpielen wo ich will

Blondin kam es vor als ob er träumte Braſilien Rio de Janeiro
Blanchard und dieſe da Und ſie nannte ihn den alten Blanchard
Eine ſchöne Kindesliebe

Bleiben Sie längere Zeit in Montecarlo fragte ſeine Begleiterin
Ja oder vielmehr nein antwortete er ganz verwirrt

Vor ihm begann ein Bild aufzutauchen und Geſtalt zu gewinnen
Seine Couſine war hübſch geiſtreich ſie gefiel ihm Ohne Zögern
würde er dem Willen ſeines Onkels gehorchen

Ich bin gerade ſo ſehr vom Glück be
a

Und woher kommen Sie

Sie ſpielten in Rio de Janeiro Sie ſpielen
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ihr ſchließlich meine Liebe So wird es ſtatt einer Vernunftheirath eine
Neigungsheirath Sie wird glücklich ſein der Onkel zufrieden geſtellt
und ich mache nicht die jämmerliche Figur mich auf den Befehl eines
Anderen zu verheirathen

Mein Fräulein fuhr er fort Sie ſprechen für eine Braſilianerin
ausgezeichnet franzöſiſch Und ſagen Sie ſind denn alle Braſilianerinnen
ſo hübſch wie Sie

Dieſe Frage war don einem eigenthümlichen Blick begleitet
Aber ſagte ſie erröthend ich weiß wirklich nicht
Ja Jhr Anblick flößt mir Vertrauen ein unterbrach er ſie Jch

muß Jhnen etwas bekennen Es mag Jhnen ſonderbar erſcheinen aber
ich habe immer eine gewiſſe Vorliebe für die Braſilianeriunen gehabt
Anfangs hielt ich das für eine fixe Jdee aber heute und dabei warf
er ihr wieder einen eigenthümlichen Blick zu heute werde ich gewahr
daß ich recht hatte

Auf dieſes Compliment ſagte die Dame ohne Weiteres
Wollen Sie mir Jhren Arm reichen Da Sie ſo nett ſind erlaube

ich Jhnen mich bis zu meinem Hotel zu begleiten
e zu dachte Georg freudeſtrahlend Nur Muth und wir find

am Ziel
Sie gingen einige Schritte weiter Mein Fräulein begann er darauf

ich habe noch nie ein weibliches Weſen kennen gelernt für das ich
größere Sympathie gehabt hätte als für Sie Geſtatten Sie daß ich
Jhnen nicht nur meinen Arm ſondern auch mein Herz und meine Hand
anbiete Mein Fräulein ich liebe Sie

Wie ſagte ſie ſich plötzlich ſeinem Arme entwindend und ihn mit
einem halb erſtaunten halb lächerlichen Blicke anſchauend Aber mein
Herr ich kenne Sie ja nicht einmal Sagen Sie mir wenigſtens wer
d ſind und erlauben Sie daß auch ich mich Jhnen vorſtelle Jch

in

Jſt nicht nöthig rief Blondin triumphirend Jch kenne Sie be
reits mein verehrtes Fräulein Sie ſind Fräulein Lucie Blanchard

Langſam faſt zögernd kam die Antwort
Jch Jch Fräulein Lucie Nein mein Herr Sie irren ſich ich bin

ihre Kammerjungfer
Welche Gefühle bei dieſer Erklärung Georgs Herz durchbebten darüber

decken wir lieber mitleidig den Mantel der chriſtlichen Liebe Nur das
wollen wir noch verrathen daß die Fortſetzung von Georgs Abenteuer
weniger unangenehm war als ſein Anfang Er ließ ſich in aller Form
abſolutes Stillſchweigen über ihre ſonderbare Begegnung von dem netten
Kammerkätzchen geloben und reiſte ſofort nach Nizza wo er in Onkel
Policarp einen liebenswürdigen alten Herrn kennen lernte und in der
echten Lucie eine Braut fand lieblicher und verführeriſcher noch als jene
von Montecarlo

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a Berlin 25 Januar
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der ſog Iex Heinze

Rovelle zum Strafgeſetzbuch gegen die Unſittlichkeit
Die erſten Beſtimmungen 88 180 181 b handeln von der Kuppelei

Der S 180 verſchärft die bisherige Strafe erheblich Gefängnißſtrafe nicht
unter einem Monat und zugleich Geldſtrafe bis zu 6000 Mark läßt aber
bei mildernden Umſtänden eine Ermäßigung der Gefängnißſtrafe bis auf
einen Tag zu Dieſen Paragraph hat die Kommiſſion unverändert in
der Faſſung der Regierungsvorlage angenommen S 181 der Regierungs
vorlage dem die Kommiſſion ebenfalls in unveränderter Faſſung zu
geſtimmt hat erhöht die Strafe für qualifizirte Kuppelei Anwendung hinter
liſtiger Kunſtgriffe Verwandſchaftsverhältniß zwiſchen dem Schuldigen und
dem Verkuppelten und dehnt dieſe ſtrengen Strafen auch auf den Ehe
mann aus der ſeine Frau verkuppelt S 181 a richtet ſich gegen das
Zuhälterweſen Ein S 181 b der Vorlage endlich welcher das Vermiethen
an Dirnen ſtraffrei erklären wollte wofern damit keine Ausbeutung des
unſittlichen Erwerbes der Mietherin verbunden fei iſt von der Kommiſſion
abgelehnt worden Der Referent de Witt erſtattet zunächſt einen längeren
Bericht über die Beſchlüſſe der Kommiſſion Debattelos wird alsdann
S 180 einſtimmig angenommen Zu S 181 wo die Vorlage im Falle
der Verkuppelung eines Verwandten oder Pflegebefohlenen auch mildernde
Umſtände zuläßt beantragt

Abg Himburg konſ die Zulaſſung mildernder Umſtände einzig
und allein zu beſchränken auf den Fall daß es ſich um Verkuppelung
Verlobter handle Auch im Falle der Verkuppelung der Ehefrau oder des
Mündels mildernde Umſtände zuzulaſſen widerſprechen die ſittlichen An
ſchauungen von der Ehe und der erzieheriſchen Pflicht des Vormundes

Abg Stadthagen Soz befürwortet einen Antrag in den Fällen
wo es ſich um ein vormundſchaftliches bezw erzieheriſches Verhältniß in
ſonderheit aber um ein ähnliches Verhältniß handelt die auf qualificirte
Kuppelei geſetzte Strafe nur eintreten zu laſſen wenn die Kuppelei aus
Eigennutz betrieben oder auf den Willen der zu verkuppelnden Perſon zur
Vornahme oder Duldung der unzüchtigen Handlung eingewirkt iſt Außer
dieſem Zuſatz empfiehlt Redner noch einen neuen Abſatz dahin daß die
Duldung eines geſchlechtlichen Verkehrs zwiſchen Verlobten nicht als
Kuppelei zu erachten iſt Zur Begründung führt Redner an es dürfe
einestheils doch nur die wirkliche Ausbeutung der Ehefrau durch den Ehe
mann ſo hart beſtraft werden und anderntheils ſei bezüglich der Verlobten
den nun einmal herrſchenden Bräuchen Rechnung zu tragen

Abg Himburg konſ Es haben ſich Bedenken herausgeſtellt ob
es ſich in unſerem Antrage bei den Worten Verlobten nicht etwa um
mit Andern Verlobten handelt ſtürmiſche Heiterkeit wir ändern daher
unſern Antrag dahin daß es heißen muß mit einander Verlobte

Geh Rath Tiſchendorff bittet dringend ſämmtliche geſtellte Ab
änderungsanträge abzulehnen insbeſondere auch den von ſozialdemo
kratiſcher Seite gemachten Zuſatz Gerade jene nur in gewiſſen Gegenden
und Bevölkerungsſchichten herrſchende laxere Auffaſſung widerſpreche dem
ſittlichen Bewußtſein weiteſter Kreiſe Ueberdies ſei jenem Brauch durch
Zuſtimmung mildernder Umſtände genügend Rechnung getragen

Abg Roeren Ctr ſpricht ſich genau im gleichen Sinne aus
Gerade der in Rede ſtehende tief bedauerliche Brauch habe das Centrum
veranlaßt die mildernden Umſtände hier mit zuzulaſſen

Abg Veckh freiſ Vp bekämpft zunächſt das konſervative Verlangen
die Zulaſſung mildernder Umſtände zu beſchränken auf die Fälle eines
Verlobten Verhältniſſes Es ſeien durchaus auch andere Fälle denkbar
wo z B bittere Noth vorliege die einer milden Beurtheilung zu unter
liegen hätten Entſchieden bitte er aber auch die ſozialdemokratiſchen
Anträge abzulehnen ganz ſtraffrei dürfe man die elterliche Duldung eines
geſchlechtlichen Verkehre von Verlobten nicht laſſen Und am aller
wenigſten dürfe die Strafe für einen Ehemaun der ſeine Frau verkuppelt
von irgend welchen Bedingungen abhängig gemacht werden

Abg Stoecker fraktionslos lehnt es ab den Anträgen der Sozial
demokraten zu folgen Was Stadthagen Brauch und Sitte nenne das
nenne er ſelbſt Unſitte Wenn auf einem Gebiete Verdunkelung des
Sittlichkeits und Rechtsgefühls herrſche ſolle gerade das Geſetz dieſes
Gefühl richtig ſtellen Ueberdies ſolle ja nicht der geſchlechtliche Verkehr
Verlobter beſtraft werden ſondern die Förderung deſſelben durch die
Eltern Deßhalb lehne er auch den Antrag Himburg ab damit nicht in
den betr Kreiſen die Anſchauung noch mehr Platz gewinne die Ver
kuppelung Verlobter ſei nichts ſo Schlimmes Er bitte um unveränderte
Annahme der Vorlage

Abg Bebel Soz tritt nochmals dafür ein die Kuppelei eines Ehe
mannes gegenüber der Ehefrau nur im Falle Eigennutzes bezw Ein
wirkung auf den Willen der Frau überhaupt bezw ſo ſtreng zu beſtrafen
Was die Verlobten betreffe ſo habe ſeine Partei ihren Zuſatzantrag ge
ſtellt weil das Geſetz die Moral doch nicht ändere Auch gerade die
katholiſche Geiſtlichkeit habe ebenſowenig wie die proteſtantiſche trotz allen
Mühens die Sitte nicht zu ändern vermocht Geſchehe es doch daß ſich
eine Mutter geradezu darüber beklagt habe daß der Verlobte ihrer Tochter
dieſer nicht die Ehre angethan habe ſie vor der Ehe zu beſuchen
Heiterkeit

Geh Rath v Lenthe bekämpft die ſozialdemokratiſchen Anträge das
Gleiche thun die Abgg Stockmann ſreiconſ Rintelen Ctr und
Eſche natlib

Der Paragraph wird alsdann in der Faſſung der Regierungsvorlage
angenommen Bei dem Zuhälter Paragraph 181 beantragt

Aber hier muß diplomatiſch vorgegangen werden dachte er bei 5
Ach mache ihr den Hof ſuche mich ihr angenehm zu machen und erkläre

Abg Himburg conſ den Zuhälter welcher Ehemann der Dirne iſt
oder welcher die Dirne mit Gewalt oder Drohungen zu ihrem Gewerbe
anhält mit Zuchtbaus anſtatt nur mit Gefängniß zu beſtrafen

m

h Stadthagen Soc beantragt Streichung des ganzen Para
graphen

Nach unerheblicher Debatte wird auch dieſer Paragraph unverändert
angenommen Es folgt S 181 b betr Vermiethen von Wohnungen an
Dirnen Die Kommiſſion hat den Paragraph abgelehnt

Abg Beckh fr Vg beantragt ihn wieder herzuſtellen
An der Debatte hierüber betheiligen ſich die
Abgg Roeren Ctr Bebel Soz und Staatsſekretär Nieberding
Der Antrag Beckh wird darauf angenommen Darauf vertagt ſich das

Haus Freitag Fortſetzung
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18 Rindoer t 18 Sdavon s Ochsen, 34 Fürsen, S S 4b Kihe, S c S c t6 Bullen m 6 S40 Kälber 45 40 s 35 4010 Hammoel Schafe S S 2 S n 10197 Schweine davon S h S S 172 25197 Landschweine S 50 a 47 S 45 172 95Ungarischse 2 tDer Gesehäftsgang war Hott Der Gesammtauftriob dieser Woche
betrug 68 Rinäder davon 11 Ochsen 4 Färsen 37 Kühe 11 Bullen 62 Kälber
101 Hammel 330 Landschweine zusammen 556 Schlachtthiere Reimers

wach v ÖAdreßbuch Hurran des GeueralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer rExpedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtratze die Adreß

bücher ſolgender Städte aus Aachen Altenburg Aunnaberg und
Buchholz Apolda Angsburg Bamberg Berlin Beruburg
Vonu Breslanu Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſau
Dortmund Dresden Duisburg Eilenburg Elberfeld Erfurt
Frankfurt a ,Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald Halle a
Hagen i Hamburg Heidelberg Jeng Kaiſerslautern
Karlsruhe Kiel Köln a Rh Königeberg Leipzig Leopolds
hall Liegnitz Lübeck Magdeburg Mainz Mauuheim Mei
ningen Merſeburg Münſter Nordhauſen Nürnberg Offen
bach Offenburg Poſen Regensburg Remſcheid Richtersdorf
bei Gleiwitz Roſtock Schwerin Spandan Staßfurt Stendal

Stralſund Stuttgart Weimar Weißenfels Wiesbaden
Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche Ortſchaften des Kreiſes
Zabrze Zoppot Zürich Zwickau Provinz Sachſen amtliches
Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs Adreßbuch
für Handel und Gewerbe und Handels und Gewerbe
Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

Warnung vor Fälſehnungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Schutzmarke fängende Läöwin

und weiſe Nachahmungen zurück
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a c a 2 t 2 und 5 2 s vrädrige Denutſehher Emmenthealer
Von eingetroffoner Waggonladung empfehlen 2 nan vhervorragend feiner großgelochter

ür alle Zwecke liefertsüsse Saftigo Apfelsinen
Dtad 60 Pfg 75 P tg 1,00 M

ganze und halbe Risten sehr billig
Prachtvolle frische Ananas

tadellose hocharomatische Früchte von Mk 2,50 an
Feiste Waldechnepfen à 3,504,00

Krammektsvögel Haselhähner Sohneehühner
BSirkwild feiste Fasanen Puter Hennen

Kopfsalat Endivien Artischoken,
Frischen Hammer lebend und gekocht S

Fette schwere Natives Austern

Pottel Broskowski

S SPrachtvolle ſüße W

lsinenApfelsinen
in großer Auswahl empfiehlt billigſt

Kobert Weise
Zu den 2 goldenen Zuckerhüten

Friedrichplatz

Feinste Jafelbutter
der Frankfurter Molkerri e

in l Pfund Stücken empfiehlt

J M VUehlein
Nicolaistr 1 Geiststr 36

w

9 r d3f v J m
W

e re c
c

Erste Rallesche rot Fabrik
Firma W G Rebelung

a Laurentiusſtr 18iſt in den Stand geſetzt durch beſte Einrichtung und
Verwendung vorzüglicher Mehlſorten ein feines weißes

garantirt reines Roggenbrot
von gutem Geſchmack zu liefern und zu empfehlen51 haben in meinen 54 Miederlagen durch
die Führer meiner 2 Brotwagen und im en
wo Beſtellungen dankbar entgegennimmt

rer m e nee Wa S mee

e

Auction
Montag den 29 Januar Vormittags 10 /2 Uhr

h verkaufen wir in unſerem Lokal Heuriettenſtraßße 33 meiſtbietend gegen
Baarzahlung 2 Werkbänke 1 Drehbank 3 Hand Nähmafchinen

S 1 Beleuchtungs Einrichtung 1 Lyra 1 Gaslampe 1 Petroleum
vaslampe J Douche Apparat 1 Kohlenkaſten Waſch e

Fahrräder kettenloſe Luxusräder div Werkzenge Stahl c
Ernst Liepe Co Henrietten

Geſundheit iſt das ſchöne Gut

Hr med V on Jauf Erden nBlutreinigungspulver
in 40jähriger Praxis erprobt heilt unbedingt
Hantausſchlöge jeder Art hkrebenrtige
Krankyeiten legten e FernerShbrophein böſe 478 hren Hnſen
2c ber Kindern Beſtandteile Guajak
holz 1 Gr Stiefmütterchen 2 Gr Ringel
blumen 1/2 Gr Goldſchwefel 1/2 Gr Sarſa
parill 1 Gr Schafgarben 2 Gr Zucker 12 Gr i n

10 Pulver geteilt Preis pr Schachtel Mk 95
Schutzmarkde Bildnis und Unterſchrift von Dr
W Ranl Tauſend Zeugniſſe

Dauerhafte genagelte und genähte

Schuhwra a ren
find in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſßeigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu haben

Goodyear Welt Schuhwaaren
berühmteſter Fabriken Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
am Lager

Lack Hallſchuhe weiße Brautſchuhr etr
gle Neuheiten der Saiſon billigſt

Wollerling Schmeerſtr 26

II

Theodor Lnihr Leipzigerſtr 94

Für

Hausfrauen
Gegen alto Wollsachen
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portisèren zu billigen Preiſen

R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Pr Klauss Spiegelſtr 2Fr Querfurth Landwehrſtr 21

Schnurrbart

g geſdust wie folgende
m beweiſt

n

20 Pfg bei Nachnahme

S 20 Pfg mehr gegen Voreinſendung oder Nachnahme von Paul
kosm chem Laboratorium Golsenkirchen I W
Nr 180 Preisliſten über Neuheiten gratis und
franko

Freiwillige
chtringhauſen 8 10 99

Fixolin vorzüglich gewirkt Senden Sie mir
nmgehbend noch 1 Doſe R

Anerkennung

Mecdicinal Ieberthran
aus der

Drogerie Phönix
J iſt von vorzüglicher blutreinigender

I Wirkung und gut zu nehmen da
ſtets friſch

J Flaſchen à 30 u 60 Pfg zu haben

Drogerie Phönix
Prnust Walter

r nur 67 Geiſtſtraße 67 u
Fernſprecher 1340 S

n ehe e v 2 W 4

hochfein empfiehlt

Reinhold Möbius
De Beeſenerſtraße Nr 28 W

dicht am Ranniſchen Platz

R r

c c e eI

e O heute friſch eingetroffen O

H Dobberstein
1 Alter Markt 1

e t ae S e a
Friſch irgeſhoſſenes Dil h ehwild
prachtvolle friſche Haſen auf Eis

ſchon von 2 an Rücken u Keulen v
1 an fette Puten u Ponlarden

empfiehlt
C Keller s Wild u Geflügel Geſchäft

Anhalterſtr 14 Nähe d Parkbades
u Wochenmarkt

Fertige Betten
Große Auswahl in Bettfedern u Jnlets

zu billigen PreiſenB emis witz
Gr Märkerſtraße 17

r h
n en

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
S kohlen f Plättenh à Pad 30 u 35 5

Glühſtoffplätten
3 6 Aermelplätt

bretter 1,25 gr Plätibr m ſchwer
Bezug 4,50

Gustav Rensoh Peſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Wurſtſchmalz à Pfd 40
Schinkenſchmalz à Pfd 60 5
ff Schüſſelfülze à Pfd 50 3
Gepökeltes Kuochenfleiſch Pfd 204

Leipzigerſtr 77Wilh Wetseh e
Kulmbacher Exportbier

aus der Akt Brauerei vorm Carl Fetz
Münchener Bürgerbräu

empfiehlt u liefert von jedem dieſer Biere
20 Fl für 3 Mark frei Haus
Alkoholfreies Bier

empfiehlt Franz Kögpe Ritterſtr 13

ff Sülze
PfundHalbfeine Knackwurſt

Schinkenſchmalz60

Fettes Fleiſch n Schmeer
5 Pfund 3

Wurſtſchmalz
W Nietsoh jr et

Schweizerkäse à Pfd 72 Pfg
Wohlschmeckendes Schweine Schmalz

a Pfd 42 Pfg
Gr Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 23F H Krause Gr Steinſtraße 43

Thomaſiusſtraße 40
Steinweg 24

Elegank Schneidig
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets

v Probatum est
gebrauchen

u beziehen durch alle beſſeren
Friſeurgeſchäfte und Drogerien

G Oswalal Naonf Drogenhandlung Geiſtſtraße 34Halle zu haben bei

Total Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geſchäftslokals Leip ra 81 werden

sämmtiiche Wanren als Herrenhüte tzen Pelzwaaren
ſowie ſämmtliche Filzſchuh und Lederwaaren zu jedem annehmbaren
Preiſe ausverkauft Krawuse Kürſchnermeiſter

Leipzigerſtr 81 ſchrägüber v Leipziger Thurm

eeeVom vereidigten Unter ärztl Kontrolle

Chemiker unterſucht angefertigt
S Wer ſeine Kinder lieb hat

giebt ihnen

Koch s
lhulangjöhrig bewährten

Nahrzwieback
Karl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Karl I o Nährpwiebatd Fabrik Halle a S
Noch nie dageweſen

für 80 Pfennige franko 1 ſolches Meſſer

mit 2 ſtarken Stahl Klingen 1 fein lackirtem Metallheft ſolide Facon
u ſt Ulefert Niemand ein Meſſer auch die nicht die oft ſo in den Zeitungenmſorrſt ſten denn Jeder ber ſig ſo ein Meſſer ſchien läßt n ver
pſlichtet auch noch andere Artikel nachzubeſtellen wodurch man doch keinen Vorteil hat
Jevber der oben angezeigtes Meſſer ſieht iſt Käufer erſand gegen Vorein endung oder

Nachnahme bei Nachnahme 20 Pfg mehr Reich illuſtr Katalog über alle Stahlwaaren
13haltungsgegenſtände Uhren 2c gratis und frankoDon yaltunse gehen Pyen Gelsenkirchen 36

Maskengarderobe Geschäft
von Const Alexander Haedäioke

Halle a S An der Vniversität
empfiehlt ſeine allfeitig als ſanber und hochelegant bekannten Costüme für

Herren und Damen in reicher Auswahl

ekanntmachnung
Gemäß der Verfügung der zuſtändigen Behörden iſt am 20 Novbr 1899 eine

Zwangsinnung für das Buchbinder Handwerk im Gebiete
Halle a S

mit dem Sitze zu Halle a S mit dem Namen

Buchbinder Annnng zu Halle a S
ins Leben getreten Jn der für die Jnnung einberufenen konſtituirenden Jnnungs
verſammlung vom 17 Januar 1900 wurde Herr Oarl Grunmewald Schmeer
ſtraße 8 zum Obecmeiſter gewählt

Laut S 4 des Statuts ſind Mitglieder der Jnnung alle Diejenigen welche inner
halb des Jnnungsbezirks das Buchbinderhandwerk als ſtehendes Gewerbe ſelbſtſtändig
betreiben mit Ausnahme Derjenigen welche das Gewerbe fabrikmäßig betreiben

Der unterzeichnete Vorſtand fordert daher alle Diejenigen welche laut Geſetz und
Statut ſeit dem 20 November 1899 der Zwangs Jnnung für das Buchbinderhand
werk angehören auf ſich unter Angabe ihrer genauen Adreſſe ſchriftlich bei dem Ober
meiſter bis zum 15 Februar 1900 bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe bis zu 20 M
zu melden damit ihnen Statut und weitere Jnnungspapiere ſowie die Einladungen
zu den Verſammlungen zugeſtellt werden können

Halle a den 23 Januar 1900
Der Vorstand

der BuchbinderJunung ZwangsJnnung

Amtliche Bekanntmachungen
r J

Bekanntimgel en g
Holzuerkauf

An Ort und Stelle auf der Peißnitz ſollen daſelbſt geſchlagene Hölzer
39 Stangen und Reiſig Haufen unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
gegen ſofortige Bezahlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 1 Februar ds Js Vormittags 10 Ahr

angeſetzt zu welchem Reflektanten eingeladen werden
Der Forſtaufſeher Schütter wird die Hölzer auf Verlangen vor dem Termine

anweiſen

Halle a den 19 Januar 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Bei der Güterabfertigungsſtelle hierſelbſt werden am Sonnabend den 27 d Mts

dem Geburtstage Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Frachtgüter nur
bis 12 Uhr Mittags angenommen und ausgeliefert Die Annahme und Auslieferung
der Eilgüter bei der Eilgutabfertigungsſtelle dagegen erfolgt unbeſchränkt wie an

4

Wochentagen

a den 24Halle anuar 1900
Vorfland der Königl EifenbahnVerkehrsinſpektion
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